
Programme von 
Einzelveranstaltungen des 
zweiten Durchgangs als 
Beispiele für die 
Programmgestaltung1

1 Der Gesamtprozess der Arbeit wird wesentlich durch die Beiträge und Fragen der 
TeilnehmerInnen mitbestimmt. Auch wie groß der jeweilige Kurs wird, spielt eine 
Rolle. Daher ergeben sich bei jedem Durchgang  Abweichungen gegenüber andern 
Durchgängen.



Zum Ablauf der Arbeitswoche "Grundlagen und Aktualität der Dreigliederung des sozialen Organismus"  
Der Gesamtprozess der Arbeit wird wesentlich durch die Beiträge und Fragen der TeilnehmerInnen mitbestimmt sein. Infofern ist diese Schema als flexibler Rahmen zu sehen. 

  Sonntag, 10.2.08   Montag, 11.2.08 Dienstag, 12.2.08 Mittwoch, 13.2.08 Donnerstag, 14.2.08 Freitag, 15.2.08 Samstag, 16.2.08   

  Tages- 
Thema 

Methodische 
Grundlagen der 
sozialen 
Dreigliederung 
 

Die Durchlässigkeit 
für das Individuelle. 
Freiheit und 
Selbstverwaltung 
als 
Entwicklungsbeding
ungen einer 
erneuerten Kultur 

Die Gestaltung des 
Füreinander. Die 
notwendige 
Umgestaltung der 
Ökonomie im 
Zeitalter der 
Globalisierung 

Die Ordnung des 
Miteinander. 
Lebensbedingungen 
modernen Rechts 

Die Neugestaltung 
der Beziehung 
zwischen Geistes-, 
Rechts- und 
Wirtschaftsleben 
(Organbildung, 
Finanzierung usw.) 

Arbeitsaufgaben, 
Abschluss 

    08:30 Zeitbetrachtungen 
Udo Herrmannstorfer     Michael Ross               Friedrich Platzer            Harald Spehl            Christoph Strawe 

8.30  Schauspiel 
 

09:00 Referat zum Tagesthema mit Aussprache 
   Michael Ross            Friedrich Platzer              Harald Spehl            Christoph Strawe       Udo Herrmannstorfer 

10:30 Kaffeepause    10.00  Kaffeepause 
    11:00 Aufgabenstellungen zum Tagungsthema und Arbeit in Gruppen 10.30 Aufgabenstellungen 

zum nächsten Mal, 
Schlussgespräch 

12:30 Mittagspause Ende 
15.00 Eintreffen, Kaffee 15.00 Unterlengenhardt: 

Kennenlernen von 
Ort und 
Einrichtungen 

    Schauspiel mit El�bieta Bednarska 
    (für das Schauspiel bitte bequeme Kleidung und Schuhe mitbringen) 
 
 

  

16.00 
 

Eröffnung, Begrüßung 
Referat zum Thema der 
Arbeitswoche (Udo 
Herrmannstorfer) 

16.30 Kaffeepause   
17.00 Bearbeitung von Fragen zum Tagesthema aus dem Kreis der TeilnehmerInnen, 

 
  

18.30 Abendpause 18.30 Abendpause        Freier Abend 
 

    Abendpause    
Vorstellungsrunde, 
Gespräch zum Referat, 
Möglichkeit zum 
geselligen 
Beisammensein 

20:00 TeilnehmerInnen 
stellen sich 
und ihre Arbeit vor  

Schauspiel mit 
El�bieta Bednarska 

Schauspiel mit 
El�bieta Bednarska 

TeilnehmerInnen 
stellen sich 
und ihre Arbeit vor 

  



Wochenendseminar: 11. und 12.April 2008: 
Grundlagen und Bedeutung der
Selbstverwaltung im sozialen Organismus
Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 

Freitag, 11. April Samstag, 12. April 

08:30 Singen mit Roland Hoffmann 

10:00 Begrüßung, Arbeit an den 
Aufgabenstellungen in den vier Gruppen 

09:00 Zeitbetrachtung: Daniel Horneber 

9.30 Blickpunkt Gesellschaft: Selbstverwaltung als 
Organbildung institutionsübergreifender
Verantwortung
(Referat Michael Ross) 

11:00 Kaffeepause 10:30 Kaffeepause 

11:15 Blickpunkt Institutionelle Selbstverwaltung: 
Lebensbedingungen von 
Aufgabengemeinschaften
(Referat Friedrich Platzer // Gesprächsarbeit)

11:00  Arbeit in Arbeitsgruppen 
Erfahrungsauswertung

13:00 Mittagspause 12:30 Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen mit Tobias Schaumann 13:30 Singen mit Roland Hoffmann 

14:45 Übungseinheit zur Dynamischen Delegation 
mit Auswertung

14:15 Impulsreferat und Gesprächsarbeit: 
Bearbeitung offener Fragen 

15:45 Kaffeepause 

16:30 Kaffeepause 16:00 Neue Aufgabenstellungen 
Rückblick

17:00 Führung und Verantwortung in der 
institutionellen Selbstverwaltung
(Referat Udo Herrmannstorfer 
// Gesprächarbeit)

17:00 Ende 

19:00 Abendpause   

20:00 Erfahrungen der TeilnehmerInnen -  
zwei Vorstellungen 



Wochenendseminar: 6. und 7.Juni 2008: 
Von der Organisation zum Organismus
(Soziale Lebensprozesse und Organbildung, 
Gesundheit und Krankheit im Sozialen)
Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 

Freitag, 6.Juni Samstag, 7.Juni 

  08:30 Singen mit Roland Hoffmann 

10:00 Begrüßung, Arbeit an den Aufgabenstellungen
in den vier Gruppen 

09:00 Zeitbetrachtung

9.30 Krankheit und Gesundheit im Sozialen 
(Referat von Michael Ross) 

11:00 Kaffeepause 10:30 Kaffeepause 

11:15 System und Organismus - 
Menschlicher und sozialer Organismus
(Referat Christoph Strawe // Gesprächsarbeit)

11:00  Arbeit in Arbeitsgruppen

13:00 Mittagspause 12:30 Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen mit Tobias Schaumann  13:30 Singen mit Roland Hoffmann 

14.45 Kurzpause 

15:00 Übungseinheit in Gruppen 
„Einheit in Dreiheit - Dreiheit in Einheit“. 
Einleitendes Referat (Friedrich Platzer) 

14:15 Zusammenfassung und Gesprächarbeit: 
Bearbeitung offener Fragen 

15:15 Kaffeepause 

16:30 Kaffeepause 15:30 Neue Aufgabenstellungen - Rückblick 

17:00 Lebensprozesse und Organbildung
(Referat von Friedrich Platzer // 
Gesprächarbeit)

16:30 Ende 

19:00 Abendpause   

20:00 Erfahrungen der TeilnehmerInnen -  
zwei Vorstellungen 
 



Wochenendseminar, 19./20. September 2008 
Grundlagen und Praxis des assoziativen Wirtschaftens 
Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 

Freitag, 19. Sept. 08 Samstag, 20. Sept. 08 

10:00 Begrüßung, Austausch in den vier Gruppen 
zur Arbeit an den Aufgabenstellungen

08:30 Zeitbetrachtung 

11:00 Entwicklungslinien moderner Ökonomie  
(Referat Harald Spehl) 

09.00 Praxiserfahrungen und Probleme auf dem
Weg zum assoziativen Wirtschaften
am Beispiel von BIOGROS Luxemburg 
(Referat Änder Schanck) 

12:00 Kaffeepause 10:30 Kaffeepause 

12:15 Bearbeitung des Referats durch die 
Teilnehmer/innen in Gruppen 

11.00 Praxiserfahrungen (Fortsetzung) 

13:00 Mittagspause 12:30 Mittagspause 

14:15 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 13:30 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 

15:00 Grundelemente assoziativen Wirtschaftens 
(Referat Udo Herrmannstorfer) 

14:15 Bearbeitung von Aufgabenstellungen in 
Gruppen // Plenum 

15.00 Kaffeepause 

16:15 Kaffeepause 15.15 Rückblick, neue Aufgabenstellungen und 
Schlussgespräch 

16:45 Verarbeitungseinheit in Gruppen 16.15 Ende 

18:00 Plenum   

19:00 Abendpause   

20:00 Erfahrungen der TeilnehmerInnen -  
zwei Vorstellungen 
 



Wochenendseminar, 7./8. November 2008: 
Fragen der Preisbildung in der Wirtschaft
und in der Kultursphäre, Preis und Lohn
Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 

Freitag, 7.11.08 Samstag, 8.11.08 

  08:30 Zeitbetrachtung 

10:00 Begrüßung, Arbeit an den 
Aufgabenstellungen, Austausch
in den vier Gruppen und im Plenum 

09:00 Kann man Preise festlegen? 
Prozesse der Preis- und Einkommensbildung 
im Wirtschaftsleben
(Referat Harald Spehl // Bearbeitung durch die 
Teilnehmer/innen)

11.00 Kaffeepause 10:30 Kaffeepause 

11.15 Entwicklungslinien der Lohn-Preis-Frage
(Referat Christoph Strawe // Bearbeitung 
durch die Teilnehmer/innen)

11:00  Was ist uns Kultur wert? Prozesse der Preis- 
und Einkommensbildung außerhalb der 
Ökonomie (Referat Christoph Strawe // 
Bearbeitung durch die Teilnehmer/innen) 

12:45 Mittagspause 
12:30 Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 13:30 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 

14.45 Die Kardinalfrage des Wirtschaftslebens: 
Grundsätzliches zur Frage von Preis
und Einkommen (Harald Spehl // 
Bearbeitung durch die Teilnehmer/innen) 

14:15 Bearbeitung offener Fragen 

16:15 Kaffeepause
15:00 Kaffeepause 

15.15 Rückblick, neue Aufgabenstellungen und 
Schlussgespräch 

16:45 Arbeit an einem Fallbeispiel assoziativer 
Preisbestimmung: Fair Economy - Demeter- 
Vermarktung Lagergemüse und Obst in der 
Schweiz (Präsentation: Susanna 
Küffer)

16.15 Ende 

18:45 Abendpause

19:45 Erfahrungen der Teilnehmer/innen - zwei 
Vorstellungen  



Wochenendseminar: 9./10. Januar 2008: 
Die Bedeutung des Eigentums für die  
individuelle und soziale Entwicklung 

Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 
 Freitag, 9.1.  Samstag, 10.1. 

  08:30 Singen mit Roland Hoffmann 

10:00 Begrüßung, Arbeit an den 
Aufgabenstellungen in den vier Gruppen 

09:00 Die Sozialbindung des Kapitals - Fragen  
der praktischen Gestaltung I (Referat  
Harald Spehl) // Bearbeitung durch die 
Teilnehmer/innen) 

11:00        Kaffeepause                                                      10:30 Kaffeepause 

11:15 Die Eigentumsfrage im Spannungsfeld 
zwischen Gesellschaft und Ich 
(Referat Udo Herrmannstorfer // Bearbeitung 
durch die Teilnehmer/innen)  

11:00  Die Sozialbindung des Kapitals - Fragen  
der praktischen Gestaltung II (Referat  
Harald Spehl) // Bearbeitung durch die 
Teilnehmer/innen) 

12:45        Mittagspa 12:30  Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 13:30 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 

14:45 Wem gehört die Erde? 
Das Ringen um ein modernes Bodenrecht 
(Referat Christoph Strawe ) // Bearbeitung 
durch die Teilnehmer/innen) 

14:15 Bearbeitung offener Fragen 

15:00      Kaffeepause 

16:30        Kaffeepause 
   

15.15 Rückblick, neue Aufgabenstellungen, 
Abschluss 

17:00 Forum: Neue Eigentumsformen in der 
Praxis (S-inn, Regionalwert AG u.a.). 
Beiträge von Udo Herrmannstorfer und 
Harald Spehl. 

16.15      Ende 

  

19:00         Abendpause   

19.30 Singen mit Roland Hoffmann 

20:00 Erfahrungen der TeilnehmerInnen -  
zwei Vorstellungen 

  

 



Arbeitswoche „ Sozialgestaltung und Menschenverständnis - Das Soziale als Übungsfeld menschlicher Entwicklung“  
Unterlengenhardt, 14. - 20. Februar 2009
  Samstag, 14.2.09   Sonntag, 15.2.09 Montag, 16.2.09 Dienstag, 17.2.09 Mittwoch18.2.09 Donnerstag, 19.2.09 Freitag, 20.2.09 

  

Tages- 
 thema 

Anthroposophie und 
Dreigliederung des 
sozialen Organismus 

Individuelle 
Entwicklung und 
soziale Frage – 
Schulungsfragen 

Gemeinschaft und 
geistige Wesen 

Organisation und 
Entwicklung 

Die Rolle der Kunst 
im Sozialen - das 
Soziale als Kunst 

  Goethes Märchen 
Arbeitsaufgaben 

08:30 Zeitbetrachtungen  
U. Herrmannstorfer           C. Strawe                       F. Platzer                     M. Ross                      H. Spehl 

Goethes Märchen 
und die soziale 
Dreigliederung 

09:00 Referat zum Tagesthema mit Aussprache 
Christoph  Strawe           Friedrich Platzer           Udo Herrmannstorfer       Harald Spehl           Michael Ross 

10:30 Kaffeepause 10.00 Kaffeepause 

11:00 Aufgabenstellungen zum Tagesthema und Arbeit in Gruppen 
10.30 
Aufgabenstellungen 
zum nächsten Mal, 
Schlussgespräch 

12:30 Mittagspause Ende 

ab 
15.30 Eintreffen, Kaffee 

15:00 Schauspiel mit  El�bieta Bednarska 
(für das Schauspiel bitte bequeme Kleidung und Schuhe mitbringen)   

16:30 Kaffeepause   

16:30 Eröffnung, Austausch, 
Rückblick, Vorblick 
 

17.00 - 
18.15 

Bearbeitung von Fragen zum Tagungsthema aus dem Kreis der TeilnehmerInnen   

18.15-
18.45 

 Singen mit Roland Hoffmann  

18:00 Freizeit,  
19:00 Abendessen 19:00 Abendessen   

19.30 Referat zum Thema der 
Arbeitswoche (Udo 
Herrmannstorfer),  
Aussprache 

20:00 Lesung von  
Auszügen aus  
Goethes Märchen 

Schauspiel 
mit  El�bieta 
Bednarska 

frei Arbeit an Motiven 
aus Goethes 
Märchen 

Schauspiel  
mit  El�bieta 
Bednarska 

  



Wochenendseminar: 3. / 4. April 2009: 
Die Neuordnung des Geldwesens 

Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 

 Freitag, 3.April  Samstag, 4. April 

  08:30 Singen mit Roland Hoffmann 

09:00 Zeitbetrachtung

10:00 Begrüßung, Arbeit an den 
Aufgabenstellungen in den vier Gruppen 

09:30 Grundzüge einer organischen Geldordung 
(Referat Harald Spehl) 

11:00       Kaffeepause 10:30 Kaffeepause 

11:15 Die Entwicklung des Geldwesens  
(Referat Udo Herrmannstorfer //  
Bearbeitung durch die Teilnehmer/innen)  

11:00  Neue Wege im Umgang mit Geld in der Praxis 
(Regionalgeld, Alternatives Bankwesen etc.; 
verschiedene Beiträge) 

12:45        Mittagspause 12:30 Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 13:30 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 

14:45 Geld- und Finanzmärkte – Zur aktuellen 
Situation (Referat Harald Spehl // 
Bearbeitung durch die Teilnehmer/innen) 

14:15 Bearbeitung offener Fragen 

15:00 Kaffeepause 

16:30 Kaffeepause 15:15 Rückblick, Vorausschau, Neue 
Aufgabenstellungen 

17:00 
 

Kaufgeld, Leihgeld und Schenkungsgeld im 
sozialen Prozess (Referat Udo 
Herrmannstorfer // Bearbeitung durch die 
Teilnehmer/innen)  

16:15 Ende 

  

19:00        Abendpause   

19.30  
20:00 

Singen mit Roland Hoffmann 
Erfahrungen der TeilnehmerInnen -  
zwei Vorstellungen 

  

 



Wochenendseminar: 29./30. Mai 2009 
Individualität und Staat:  
Der Vertrag als Quelle modernen Rechts  

Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 
 Freitag, 29. Mai  Samstag, 30. Mai 

  08:30 Singen mit Roland Hoffmann 

09:00      Zeitbetrachtung  

10:00 Begrüßung, Arbeit an den 
Aufgabenstellungen in den vier Gruppen 

09:30     Befristetes Eigentum - Grundzüge einer 
modernen Eigentumsordnung an Unternehmen 
(Referat Franziskus Ott) 

11:00        Kaffeepause                                                                    10:30 Kaffeepause 

11:15 Das Ich als Rechtsgestalter -  
Mündigkeit und Vertragsfähigkeit  
(Referat Udo Herrmannstorfer // Bearbeitung 
durch die Teilnehmer/innen) 

11:00  Verantwortung, Haftung, Schicksal 
(Referat Udo Herrmannstorfer // Bearbeitung 
durch die Teilnehmer/innen) 

12:45       Mittagspause 12:30 Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 13:30 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 

14:45 Entstehung und Erfüllung von Verträgen - 
Vertragsqualität und soziale Prozesse 
(Referat Friedrich Platzer // Bearbeitung 
durch die Teilnehmer/innen) 

14:15 Bearbeitung offener Fragen 

15:00      Kaffeepause 

16:30       Kaffeepause 15.15 Neue Aufgabenstellungen, Rückblick 

17:00 
 

Übungen zur Ausgestaltung von  
Vertragsverhältnissen (Referat Friedrich 
Platzer)  

16.15       Ende 

  

19:00       Abendpause   

19.30 
20:00 

Singen mit Roland Hoffmann 
Erfahrungen der TeilnehmerInnen:  
Zwei Vorstellungen 

  

 



 

Wochenendseminar: 18./19. September 2009 
Individualität und Staat:  
Der Rechtsstaat als Schutz und Förderraum  

Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 
 
 
 Freitag, 18. September  Samstag, 19. September 

  08:30 Singen mit Roland Hoffmann 

09:00      Zeitbetrachtung: Angelus Hofmann 

10:00 Begrüßung, Arbeit an den 
Aufgabenstellungen in den vier Gruppen 

09:30     Perspektiven der Demokratieentwicklung 
(Rolle der Parteien, direkte Demokratie, 
Wahlrecht etc.) (Referat Christoph Strawe) 

11:00       Kaffeepause                                                        10:30 Kaffeepause 

11:15 Moderne Staatsentwicklung und 
Gleichheitsimpuls (Referat Udo 
Herrmannstorfer) // Bearbeitung durch die 
Teilnehmer/innen)  

11:00  Forum: Jenseits des Nationalstaats? 
(Vereinte Nationen, Europäische Union, 
Welthandelsorganisation u.a.) (Verschiedene 
Beiträge) 

12:45       Mittagspause                                                      12:30 Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 13:30 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 

14:45 Vom Wesensgehalt der Grund- und 
Menschenrechte (Referat Christoph Strawe) 
// Bearbeitung durch die Teilnehmer/innen) 

14:15 Bearbeitung offener Fragen 

15:00      Kaffeepause 

16:30        Kaffeepause                                                      15:10 Neue Aufgabenstellungen, Rückblick 

17:00 
 

Aufgaben des Staates 
Übungen zur Grenzziehung zwischen Staat, 
Kultur und Wirtschaft (mit Udo 
Herrmannstorfer) 

16:15 Ende 

  

19:00       Abendpause   

19:30 Singen mit Roland Hoffmann   

20:00 Erfahrungen der TeilnehmerInnen -  
Zwei Vorstellungen 

  

 



 

Wochenendseminar: 6./7. November 2009 
In Entwicklungen denken (nachhaltige Entwicklung) 
Anthroposophisches Zentrum, Wilhelmshöher Allee 261, D-34131 Kassel 

 
 Freitag, 6. November  Samstag, 7. November 

 
 

 
 

09.00 Landwirtschaft und nachhaltige  
Entwicklung (Referat Christoph Strawe) 
Bearbeitung durch die Teilnehmer/innen 

10:00 Begrüßung, Arbeit in den Gruppen, 
Präsentation der Gruppenarbeit 

11:00       Kaffeepaus 10:30  Kaffeepause 

11:15 Von der Erhaltung zur Entwicklung (Referat 
Friedrich Platzer) // Bearbeitung durch die 
Teilnehmer/innen) 

11:00 Energie und nachhaltige Entwicklung  
(Referat Harald Spehl // Bearbeitung durch  
die Teilnehmer/innen) 

12:45        Mittagspaus 12:30 Mittagspause 

14:00 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 13:30 Formenzeichnen (mit Tobias Schaumann) 

14:45 Was ist nachhaltige Entwicklung?  
(Referat Harald Spehl // Bearbeitung durch 
die Teilnehmer/innen) 

14:15     Geistige, rechtliche und wirtschaftliche Aspekte 
der Nachhaltigkeit (Einleitung Harald Spehl, 
Plenumsgespräch) 

15:00     Kaffeepause 

16:30      Kaffeepause 15:10 Neue Aufgabenstellungen, Rückblick 

17:00 Prozessstufen der Entwicklung  
Referat und Übungen (Friedrich Platzer) 

16:15      Ende 

  

19:00 
19:30 

Abendpause 
Singen mit Roland Hofmann 

  

20:00 „Farmer John“ (Die Geschichte von John 
Peterson aus Illinois, ein Film von Demeter) 

  

 

 

 



Verlängertes Wochenendseminar: 7. bis 10. Januar 2010 
Vom Ganzen her wollen (Arbeit, soziale Sicherung) – 
Abschließende Intervision der Teilnehmer/innen  
Freie Studienstätte, Burghaldenweg 46, 75378 Bad Liebenzell-Unterlengenhardt 

 Donnerstag, 7. Januar  Freitag, 8. Januar 

  08.30 Singen mit Roland Hofmann 

  09.15 Finanzielle Quellen und Grenzen der sozialen 
Sicherung - (Referat Udo Herrmannstorfer // 
Bearbeitung durch die Teilnehmer/innen) 

  10:45 Kaffeepause 

  11:15 Die Trennung von Arbeit und Einkommen  
und die Idee des Grundeinkommens  
(Referat Christoph Strawe // Bearbeitung durch die 
Teilnehmer/innen) 

   Mittagspause 

  14:30 Die Erneuerung der Sozialsysteme I (Einleitung 
Michael Ross, verschiedene Beiträge, 
Gesprächsarbeit in Gruppen und im Plenum) 

16:00        Kaffeepause 

  16:30 
- 18.00 

Die Erneuerung der Sozialsysteme II 

  18.30 Abendbrot  

18:00 Eintreffen, 18.30 Uhr Abendimbiss   

19.30 Soziale Sicherungssysteme – 
Entwicklung und aktueller Stand 
(Vortrag Harald Spehl // Aussprache) 

19.30 
20.00 

Singen mit Roland Hoffmann 
Erfahrungen der TeilnehmerInnen - 
Vorstellungen  

 



 

 Samstag, 9. Januar  Sonntag, 10. Januar 

8.30 
- 9.15 

Singen mit Roland Hoffmann 8.30 - 
9.15 

Singen mit Roland Hoffmann 

9.30 Einführung in die Methode der Intervision -
Bildung der Intervisionsgruppen  
(Michael Ross) 

9.30 Die Aktualität der Dreigliederung des sozialen 
Organismus (Beiträge der 5 Referenten) 

10:30 Individuelle Vorbereitung auf die 
Intervisionsgruppen 

10:45  Kaffeepause 

11:45 
-12.45 

Erste Intervisionsrunde 11.15.
-12.30 

Plenum: Rückblick - Konsequenzen - 
Übergabe der Studienurkunden 

13:00        Mittagessen 12.30 Mittagessen 

14:30 - 
18.30 

Intervisionsrunden 2, 3 und 4 (mit Pausen) 14.00 Abreise 

18.30        Abendbrot    

20.00 Erfahrungsaustausch über die Intervision   

 




